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-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Herbstworkshop des SDD-Nachwuchsnetzwerks  

am 29. und 30. August 2019 in Bremen 

Kommunikation im Deutschunterricht 

Da in allen Unterrichtsfächern die mündliche Kommunikation nicht nur als zentrales Medium 

des Lehr-Lernprozesses dient (vgl. Becker-Mrotzek 2009, 104), sondern nach Ehlich und Reh-

bein die Schule sogar als „versprachlichte Institution“ (Ehlich/Rehbein 1986, 170) zu betrach-

ten ist, sind mit der mündlichen Kommunikationskompetenz, insbesondere auch im Hinblick 

auf inklusiven Unterricht, allgemeine Bildungschancen sowie -grenzen verbunden. Umso 

wichtiger erscheint daher die Erforschung der mündlichen Kommunikation im Deutschunter-

richt, denn Sprache dient hier nicht nur als Mittel, sondern gleichzeitig auch als Gegenstand 

des Lehr-Lernprozesses (vgl. Felder 2003, 42). Ziel des Herbstworkshops ist es folglich, neue 

Forschungserkenntnisse zur Kommunikation im Unterricht zu präsentieren, kritisch zu disku-

tieren sowie im Rahmen von zwei Workshops Chancen und Grenzen zweier Verfahren zur Aus-

wertung mündlicher Kommunikation zu vertiefen. 

In den zwei parallel laufenden Workshops sollen die Teilnehmenden im Rahmen von mehre-

ren Datensitzungen zudem die Möglichkeit erhalten, ihre Forschungsvorhaben oder laufenden 

Projekte vorzustellen und ihre Fragen zu diskutieren. Dabei ist der Stand der Arbeit nicht aus-

schlaggebend. So kann z.B. eine Forschungsfrage gemeinsam spezifiziert, Methoden der Da-

tenerhebung diskutiert oder erhobene Daten in der Gruppe analysiert werden.  

Die Workshops werden von zwei Vorträgen gerahmt. Während der erste die Kommunikation 

zwischen Lehrkräften und Schüler/-innen fokussiert, betrachtet der zweite Vortrag die multi-

professionelle Kommunikation zwischen Fachkräften und Schüler/-innen und nimmt damit in-

klusiven Unterricht in den Blick. 

Im Mittelpunkt der Nachwuchstagung steht vor allem die Vernetzung der Teilnehmer/-innen. 

Daher ist am ersten Tag ein Zeitfenster zum Kennenlernen und Austauschen eingeplant, das 

am Abend durch ein gemeinsames Abendessen erweitert werden kann. 

 

Literatur: 
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Organisatorische Hinweise 

 Wir können in diesem Workshop 40 Plätze anbieten. 

 Die Anmeldung ist bis zum 31.07.2019 möglich. Schickt dazu bitte das ausgefüllte An-

meldeformular an fornol@uni-bremen.de 

 Wenn ihr Datenmaterial für die Arbeit in einem der Workshops einreichen möchtet, 

tut dies bitte bis zum 15.07.2019. Genauere Informationen erhaltet Ihr dazu im Rah-

men der Anmeldung. 

 Für die Verpflegung an den beiden Workshoptagen ist die Überweisung eines Teilnah-
mebeitrages von 20 EUR erforderlich. Den Paypal-Link dazu erhaltet ihr mit der Anmel-
debestätigung.  

 Denkt bitte daran, dass für die Teilnahme am Workshop die Mitgliedschaft im SDD ob-
ligatorisch ist. Der Eintritt in das SDD kann aber auch unmittelbar zum Workshop er-
folgen.  

 Für die Übernachtung haben wir euch eine Liste mit möglichen Hotels zusammenge-
stellt. Die Informationen erhaltet ihr mit der Anmeldebestätigung.  

 Am Abend des 29.08.2019, direkt im Anschluss an den zweiten Vortrag, wollen wir 
euch zu einem Spaziergang zum „Haus am Walde“ einladen, der mit einem gemeinsa-
men Abendessen (Selbstzahler) endet.  
 

 Tagungsort:  

 

Universität Bremen 

Bibliothekstraße 1 

28359 Bremen 

Gebäude: GW2, Raum B 3010 

 
 

Bei Fragen oder Unklarheiten meldet euch gern bei uns: 
 

Annika Baldaeus  Sarah Fornol    Sarah Rose  
a.baldaeus@uni-bremen.de fornol@uni-landau.de rose@uni-bremen.de 

 
 

 
Wir freuen uns auf euch und einen bereichernden Workshop! 

Herzliche Grüße aus Bremen 

  

mailto:a.baldaeus@uni-bremen.de
mailto:fornol@uni-landau.de
mailto:rose@uni-bremen.de
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Programm des SDD-Herbstworkshops 2019 am 29.08. und 30.08. in Bremen 

Kommunikation im Unterricht 

Donnerstag, 29. August 2019 

11:30 bis 12:30 Uhr Ankommen und Anmeldung 

12:30 bis 12:50 Uhr Begrüßung und Vorstellung des Nachwuchsnetzwerks 

12:50 bis 13:50 Uhr Vortrag von Dr. Katrin Kleinschmidt-Schinke 

Kommunikation und Interaktion im Unterricht – im Fokus: Analyse der 
Kommunikation zwischen Lehrpersonen und Schüler/-innen 
 

13:50 bis 14:15 Uhr Pause 

14:15 bis 15:45 Uhr Christina Bär & Dr. Marina Bonanati  

Workshop A, Phase 1 

Die Interaktionsanalyse 

Jun.-Prof. Dr. Maxi Kupetz 

Workshop B, Phase 1 

Die Gesprächsanalyse 

15:45 bis 17:45 Uhr Pause und Vernetzung 

ab 18:30 Uhr Gemeinsamer Spaziergang zum „Haus am Walde“ (ca. 15 min). Dort ge-
meinsames Abendessen ab 19:00 Uhr (bei schönem Wetter draußen im 
Biergarten) 

 

Freitag, 30. August 2019 

9:00 bis 10:00 Uhr Vortrag von Angelika Thäle 

Multiprofessionelle Kommunikation im inklusiven Deutschunterricht 

10:00 bis 10:30 Uhr Kaffeepause 

10:30 bis 12:30 Uhr Christina Bär & Dr. Marina Bonanati  

Workshop A, Phase 2 

Die Interaktionsanalyse 

Jun.-Prof. Dr. Maxi Kupetz 

Workshop B, Phase 2 

Die Gesprächsanalyse 

12:30 bis 13:30 Uhr Mittagspause 

13:30 bis 15:30 Uhr Christina Bär & Dr. Marina Bonanati  

Workshop A, Phase 3 

Die Interaktionsanalyse 

Jun.-Prof. Dr. Maxi Kupetz 

Workshop B, Phase 3 

Die Gesprächsanalyse 

15:30 bis 16:00 Uhr Gemeinsamer Abschluss 

16:00 Uhr Ausklang und Abreise 

 


